
Wir bieten Ihnen qualitative Bildungsangebote für:

Fort-/Weiter- und Ausbildungen in der privaten 
Sicherheitswirtschaft,

Fort-/Weiterbildung in der Altenpflege,
Inhouse-Schulungen für Ihr Unternehmen

100% Förderung möglich durch Jobcenter, Agentur für Arbeit,
Rentenversicherungen, Berufsgenossenschaften. Wir unterstützen Sie 

gerne bei der Praktikums- und Jobsuche - Kostenlose Beratung.



Sicherheitsfachkraft
mit oder ohne berufsbezogene  Deutschsprachförderung
optional mit betrieblicher Erprobung

Diese Qualifikation vermittelt Kenntnisse und Fähigkeiten, die es ermöglichen, die Prüfung
gem. §34a GewO erfolgreich vor einer IHK abzulegen.

Die Sachkundeprüfung gem. §34a GewO erwarten Arbeitgeber in der Regel als 
Grundqualifikation ihrer potenziellen Mitarbeiter,  um diese in der privaten Sicherheitswirtschaft 
einsetzen zu können.

Im Anschluss bieten wir hierzu auch weiterführende Zusatzqualifikationen wie den 
Intensivlehrgang 1 (FbW) und Intensivlehrgang 2 (FbW) an. 

Teilnahmevoraussetzung: Motivation und Lernbereitschaft
Dauer: 2 - 6 Monate   Art: Präsenzunterricht (8UE/tgl.)
Abschluss: Lehrgangszertifikat (IHK-Zertifikat Sachkunde
gem. §34a GewO bei bestandener Prüfung)
Fördermöglichkeit: Jobcenter, Agentur für Arbeit, 
Berufsgenossenschaften, Rentenversicherungen.

2 - 6
Monate

Dauer

Laufender, individueller Einstieg in diesen Kurs jederzeit möglich!

VOLLZEIT



Dauer: 3 Wochen    Art: Präsenzunterricht (8UE/täglich)
Abschluss: Zertifikate für alle o. g. Qualifikationen
Fördermöglichkeit: Jobcenter, Agentur für Arbeit, Berufsgenossenschaften, Rentenversicherungen. 

Die private Sicherheitswirtschaft ist immer mehr darauf angewiesen, Mitarbeiter zu 
beschäftigen, die nicht nur über Fachkenntnisse verfügen, sondern darüber hinaus auch 
ausgeprägte Fähigkeiten und Kompetenzen im sozialen Bereich und im Umgang mit Menschen 
aufweisen. Die erforderlichen Kenntnisse werden in den folgend aufgeführten Lehrgängen 
vermittelt, um qualitativ und kompetent handeln zu können.

Lehrgangsinhalte:

4. Kontroll- und Sicherheitsaufgaben im 
ÖPV / ÖPNV (keine Tarifkunde)

5. Soziokultureller Umgang mit Menschen

1. Personen- und Zutrittskontrollen 
2. Gewaltprävention
3. Deeskalationsmanagement

Dauer: 2 Wochen    Art: Präsenzunterricht (8UE/täglich)
Abschluss: Zertifikate für alle o. g. Qualifikationen
Fördermöglichkeit: Jobcenter, Agentur für Arbeit, Berufsgenossenschaften, Rentenversicherungen. 

Der Intensivlehrgang 2 bietet den Teilnehmern die Möglichkeit, ihr eigenes berufliches 
Handlungsfeld zu erweitern und dadurch wesentlich attraktiver auf dem Arbeitsmarkt zu sein, 
da sich die Einsatzmöglichkeiten in der privaten Sicherheitswirtschaft erhöhen.

Lehrgangsinhalte: 

1. Erste-Hilfe-Kurs
2. Brandschutzhelfer/in
3. Waffensachkunde gem. §7 WaffG

Laufender, individueller Einstieg in diesen Kurs jederzeit möglich!

Laufender, individueller Einstieg in diesen Kurs jederzeit möglich!



08:00 Uhr bis 16:00 Uhr
0221/888 999 15
0221/888 999 17
www.akademieamrhein.de
info@akademieamrhein.de
Akademie am Rhein (AAR) GmbH
Brüsseler Str. 83
50672 Köln

Bürozeiten:
Tel.:
Fax:
Web:
Mail:
Adresse:

 ● Mit der KVB: Linie 3, 4, 5 bis Haltestelle Hans-
Böckler-Platz. Von dort erreichen Sie uns zu 
Fuß in ca. 4 Minuten                        

 ● Linie 12, 15 bis Haltestelle Friesenplatz Von 
dort erreichen Sie uns zu Fuß in ca. 6 Minuten 

 ● Mit der S-Bahn, den Regionalbahnen und 
anderen Bahnen: Bis Bahnhof Köln West. 
Von dort erreichen Sie uns zu Fuß in ca. 4 
Minuten.

Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln:

Arbeitsagenturen/Jobcenter mit (FbW) Gutschein für Förderung der beruflichen Weiterbildung 
oder (AVGS) Aktivierungs- und Vermittlungsgutschein, Berufsgenossenschaften oder 
Rentenanstalten und Bildungsscheck.

Bildungsgutschein (FbW) Förderung der beruflichen Weiterbildung:
Berufliche Kenntnisse werden mit Weiterbildungen angepasst und erweitert. Ein weiteres Ziel 
der beruflichen Weiterbildung ist auch das Erlangen eines beruflichen Abschlusses. Wenn Sie die 
Voraussetzungen erfüllen, ist es möglich, dass die Agentur für Arbeit oder das Jobcenter Ihnen 
einen Bildungsgutschein ausstellt. Dadurch werden dann die Kosten für die Weiterbildung und 
ggf. die Weiterzahlung des Arbeitslosengeldes übernommen. Vorteile diesbezüglich sind: 

 ● Beendigung der Arbeitslosigkeit
 ● Drohende Arbeitslosigkeit abwenden
 ● Einen fehlenden Berufsabschluss nachholen.

Während des Besuches der geförderten Weiterbildung sind Sie sozial abgesichert.

Aktivierungs- und Vermittlungsgutschein (AVGS):
Sie können eine individuelle Förderung erhalten, wenn Sie arbeitssuchend sind, diese Förderung 
unterstützt Sie bei dem (Wieder-)Einstieg in den Arbeitsmarkt. Die Teilnahme an einer 
Maßnahme bei einem zugelassenen Träger ist eine solche Förderung. Der Aktivierungs- und 
Vermittlungsgutschein (AVGS) nach §45 SGB III bestätigt, dass Sie die Fördervoraussetzungen 
erfüllen und das Jobcenter bzw. die Arbeitsagentur die Kosten für die entsprechende Maßnahme 
übernimmt.

Fördermöglichkeiten

Bildungsscheck:
Seit 2006 unterstützt das Land 
NRW die Weiterbildungsnachfrage 
von Bürgern. NRW beteiligt sich 
mit 50 % und bis zu 500 € an Ihren 
Weiterbildungskosten. Auskunft 
erteilt Ihnen unter anderem die 
IHK.

Berufsgenossenschaften 
oder Rentenanstalten:
Eine Förderung durch 
die Rentenanstalt oder 
Berufsgenossenschaft ist 
möglich. Bitte sprechen Sie Ihren 
Sachbearbeiter an.


